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Die Expedition

Zur Organiſation der Unfallverſicherung
Soweit bis jetzt die Grundzüge zum Unfall

verſicherungsgeſetz einer rein ſachlichen Prüfung unterzogen
ſind herrſcht wohl allgemeines Einverſtändniß darüber daß
wenn man ſich einmal auf den Boden der Ausſchließung der

rivatverſicherung ſtellt die jetzt geplante genoſſenſchaftliche
rganiſation den entſprechenden Vorſchlägen des letzten Re

ierungsentwurfs entſchieden vorzuziehen iſt Auch die neben
Berufsgenoſſenſchaft vorgeſehenen Organe ſind Einzel

bedenken vorbehalten im allgemeinen als zweckmäßig an
zuerkennen Der glückliche Gedanke des Arbeiterausſchuſſes iſt
egen den vorigen Entwurf weiter gebildet Nach dem letzterenhalte der Arbeiterausſchuß nur zwei Mitglieder zum Schieds

ericht zu ernennen und war gutachtlich zu hören wenn dieBetriebsgenoſſenſchaften Betriebsverbände über das in

den Betrieben ihrer Mitglieder von den Arbeitern zur Ver
hütung von Unfällen zu beobachtende Verhalten
e wollten Jetzt ſollen die Arbeiterausſchüſſe auch über
die Vorſchriften bezüglich der von den Unternehmern zwecks
Verhütung von Unfällen zu treffenden Einrichtungen gehört
werden ſie ſollen befugt ſein durch einen Vertreter an der Unter
ſuchung von Unfällen theilzunehmen ſie ſollen ferner zwei Mit
o in das Reichsverſicherungsamt entſenden Damit iſt in der

hat eine neue nichtzu unterſchätzende Handhabe zur Ueberbrückun
der Kluft zwiſchen Unternehmer und Arbeiter geboten Die Haupt
arbeit in dieſem Punkte wird freilich immer der beiderfeitige gute
Wille thun müſſen Eine bedenkliche Beeinträchtigung aber würde
der Zweck der Ausſöhnung erleiden wenn dies Recht der
Wahl der Arbeiterausſchüſſe auf die Vorſtände der Orts und

e ſowie der ehe e beſchränktbliebe alſo die freien von demſelben ausgeſchloſſen
würden Nachdem man die letzteren in dem Krankenkaſſengeſetz
einmal zugelaſſen hat iſt nicht einzuſehen wie man ihnen dieVertretung in den Ärbeiterausſchü ſſen billigerweiſe verſagen

könnte Beſondere Anerkennung verdient in den Grund
n die Organiſation der ſtaatlichen Oberaufſicht über die

nfallverſicherung Zunächſt iſt mit Genugthuung zu ren
daß an die Stelle der Landesbehörden wie der vorige Entwurf
wollte Reichsbehörden treten Sodann iſt von Werth daß
die Hauptarbeit einer in der Weiſe eines Verwaltungsgerichtseingerichteten zum Theil durch Wahl aus den enoſſenſcheft

lichen Körpern hervorgegangenen Behörde dem Reichs
verſicherungsamt zugewieſen wird Daß die Koſten dieſes Reichs
verſicherungsamtes vom Reiche getragen werden ſollen erſcheint
als eine ſelbſtverſtändliche Forderung indem dieſe Behörde in

der That nur allgemeine n Wege wahrzunehmen
hat Jhr gegenüber iſt alſo der Vorwurf einer indirekten
Wiederaufnahme des Gedankens des Reichszuſchuſſes nicht
am Platze Anders verhält es ſich unter dieſem Geſichtspunkte
mit der vorſchußweiſen Auszahlung der Entſchädigungen durch
die Poſt Wenn wirklich die Poſt auf länger als ein Jahr
die fällig gewordenen Entſchädigungsbeträge vorſchießen ſollte
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ſo wäre dazu ein Kapitvl erforderlich deſſen Zinſen allerdings

l19 Die Fran des Geizigen
Roman von Xaver Riedl

Fortſetzung

Das ſein ſeine eigenen Wort Frau na und Sie wiſſen
ja wie s aus m Haus kommen ſein zeitlich in der Früh rad
wie der Bäckerjung kommen iſt, ſagte Schober

Ach ja ja natürlich erinnere ich mich dieſes Morgens
nur zu gut, ſagte ſie ihre Augen mit der rechten Hand be

n Fahrt nur weiter fort Wie hieß es doch möglichſt
genau

Ungefähr ſo Die übrige Hälft vermach ich meinem davon
gelaufenen Weibe die meiner und meines Hauſes müde wurde
wofür ich ihr nichts böſes nachtrag weil s Gott weiß lang
weilig und traurig genug war bei mix für ſo ein junges
Geſchöpf Jm Fall aber daß ſie todt iſt was ich n
D oder daß ſie im Verlauf von drei Monaten von dex Leſung
des Teſtamentes an gerechnet welches auch ordentlich veröffentlicht werden muß keine Anſprüche erhebt dann ſoll das

ganze Vermögen in den Beſitz des neuen Spitals kommen die
zwei Legate ausgenommen So ungefähr iſt s Na und
ich denk jetzt haben Sie s leicht Frau

Gewiß es vereinfacht die W ungemein, ſtimmte die
Frau bei indem ſie die Hand von ihren Augen nahm welche
letzteren indeß doch ſehr bekümmert en Jch dachte
niemals einen Augenblick daß er die Wahrheit anerkennen
würde Doktor Schmelzer wird ſo überraſcht ſein wie ich
ger hre mir nicht ein Glas Wein geben Jch fühl mich
anz ſchwach

Das iſt kein Wunder bei ſo einer guten re Jch
laub die Herren haben oben noch einen Wein g gelaſſen

will nachſchau Und er eilte fort
ie ſaß gang ſtill und ſtarrte auf den S r a

er fort war Nachdem er ihr ein Glas Wein gebracht trank
ſ ſſelbe bis auf den letzten r aus trotzdein aber blieb

e ganz bleich und verwirrt Endlich fragte ſie Wollt Jhr
mir nicht mein altes Zimmer zeigen Schober 8 möcht s
gern wieder ſehen obgleich ich dort ſo unzufrieden waär

Er zündete bereitwillig eine Lampe an und führte ſie die

Redaktion des verſtorbenen Pro Patria

gale Zeilun
Der Bote für das Saaulthal

Achtzehnter Jahrgang

einen recht beträchtlichen Reichszuſchuß repräſentiren würden
Andererſeits bietet der Vorſchlag der Auszahlung der
Entſchädigungen durch die Poſt ſo augenfällige Vortheile
v ein Verzicht auf dieſelben kaum gerechtfertigt erſcheinen
würde Es dürfte indeß eine leichte Aufgabe ſein die Zinſen
des Vorſchußkapitals auf die einzelnen Berufsgenoſſenſchaften
zu vertheilen und damit den Reichszuſchuß an dieſer Stelle
zu beſeitigen Unerläßlich dagegen erſcheint er in dem Syſtem
der Grundzüge für den Fall der dauernden Leiſtungs
unfähigkeit einer Betriebsgenoſſenſchaft Die et einer
ſolchen l a muß ins Auge gefaßt werden
ſobald man die Entſchädigungen lediglich durch Umlegung des
alljährlich fällig werdenden Rentenbetrags ſtatt ſofortiger
Sicherſtellung des entſprechenden Kapitals aufbringen will
Dies ſog Umlageverfahren hat den doppelten Vortheil der
Induſtrie nicht unnöthig Kapital zu entziehen und dieſelbe
durch allmäliges Anwachſen der Leiſtungen an die neue Laſt
zu gewöhnen Sein auf der Hand liegender Vortheil aber iſt
daß im Falle des Eingehens oder der Leiſtungsunfähigkeit der
betreffenden Genoſſenſchaft die Renten plötzlich aufhören würden
Es wird zu unterſuchen ſein ob in den Geſetzen gegen dieſe
Möglichkeit ſo zuverläſſige Kautelen gegeben werden könntendaß das aushilſsweiſe intreten des Reichs wirklich nur für

eiten kaum denkbaren Nothfall vorzuſehen wäre Alles in
allem darf man ſagen daß die Verſtändigung über ein Unfall
verſicherungsgeſetz nach den vorliegenden h nicht
illzu ſchwierig ſein würde wenn man ſich überhaupt auf den

Boden der ausſchließlichen Zwangsorganiſation begeben will
Zwangsverbände oder freie Verſicherungsgeſellſchaften das
wird demnach die Hauptſtreitfrage ſein

Politiſche Ueberſicht
Aus Khart um wird der Times unterm 18 d gemeldet

Jn den Bazars heißt es daß eine Anzahl Derwiſche und
Scheichs in Seraffe eine Stunde von Khartum entfernt das
Volk auffordern ſich dem Mahdi anzuſchließen und daß die
Ankunft einer großen Armee daſelbſt in zehn Tagen erwartet
wird Engliſche Sovereigns die jüngſt in den Bazars beliebt
waren werden jetzt zurückgewieſen oder nur zu einem Dollar
Diskont angenommen Dies wird als ominös bar Es
iſt eine gärzüche Veränderung in der Haltung des Volkes ein
getreten Irgend ein ſtarker Einfluß iſt thätig Der Dampfer
Abbas wurde angegriffen aber er war im ſtande den Feind

zurückzuſchlagen

Die italieniſche Jrredenta welche ihren Mittelpunkt
in Neapel hatte wo ſie auch ihre Zeitſchriften Pro Patria
und Jtalia degl Jtaliani unter der Leitung Jmbriani s
herausgab verſandte vor wenigen Tagen ein als Manuſtkript
gedrucktes Rundſchreiben worin ſie das Aufhören ihrer
journaliſtiſchen Thätigkeit verkündigt Der Mangel
an Theilnahme iſt offenbar der Grund dazu Das Blatt
Pro Patria welches ſchon lange keine Nummer mehr heraus

gab macht ſeine eigene Todesanzeige indem es ſich bereit

erklärt alle Abonnements rn Von 1884 anſoll nur noch in loſen zeitweiligen Nummern die Jtalia
degl Jtaliani in Negpel forterſcheinen Bis jetzt kam jedoch
keine Nummer heraus Jntereſſant iſt in dem Rundſchreiben
das Bekenntniß über das Scheitern der Subſkription für
hundert Karabiner um eine OberdankCompagnie zu berufen
welche Trieſt erobern ſollte Die dafür eingegangene Ge
ſammtſumme belief fich auf 406 Lire 15 Eents bei der

in Neapel

Stiege empor in das große viereckige Zimmer mit vier
Fenſtern wo eine leidenſchaftliche verzweifelnde junge Frau
ehemals die blauen Fliegen an den Scheiben beobachtet hatte
und die alten Bäume außen im Garten knarrten und krachten
in einem heftigen Winde der durch das Donauthal ſtrich

XIII
Die kleine Valerie

Hier in dieſem irdiſchen Jammerthal giebt s nichts als
Plag und Qual denkſt Du auch ſo kleine Vally

Mit dieſen Worten halb ſcherzend halb mit einem Seufzer
Kern wendete ſich Doktor Juſtin Frank von einem Fenſter
ab gegen welches der heftige Regen eines trüben Novembertages ſchlug Er hatte die Band erJalouſie aufgezogen um

ein wenig mehr Licht hereinzulaſſen aber es gab auch ſehr
wenig Licht in der Außenwelt an dieſem traurigen Nachmittage

Seine Tagesarbeit war gethan er hatte ſeine rein einem abſdenn en Unwetter und jetzt nie ches
Werk weggelegt das er in Bezug auf einen ſeiner Fälle zu
Rathe gezögen und nun ſuchte er ſeinen ganz ungewöhnlich
godrückten Geiſt durch Scherze mit der kleinen Valerie auf
zuheitern Er liebte das Kind wie das Licht ſeiner Augen
Sie war die Einzige welche vor ihm den Namen Marie
erwähnen konnte ohne ſein Gemüth ſchmerzlich zu verletzen
alle anderen vermieden es Aber auf den roſigen r der
Kleinen war dieſer Name ſehr oft es r als ob ſie die
ſchöne Schauſpielerin gar nicht vergeſſen könnte

Das Kind blickte mit ſeinen großen r Au indie gen wie r ihn z verſtehen aber auch ihre Blick
umwölkte ſich als ſie iht ſo düſter ſah

Heb mich auf Juftin daß ich auch
e

Fenſter d
kann Es iſt 5 arſtig wenn es regn t inman ni
den Garten gehen kann wahr J Marie wird jetzt
nicht draußen ſein im gen

Jch glaube es nicht mein en t
Waruüm biſt Du denn ſo traurig
Jch weiß es nicht
Jch möcht daß Marie wieder kommt Wenn ich jetzt bete

Januar
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im übrigen Italien erzielte man an Unterſchriften für
5202 Lire 40 Cents von denen 4698,40 eingezahlt wurden
und noch 504 Lire ausſtehen Ein in dem Cirkular ab
gedruckter Brief des Führers Jmbriani verkündet Die
italieniſche Regierung welche uneigentlich dieſen Namen trage
und eher den Titel einer öſterreichiſchen Unterpräfektur ver
diene ſchloß bei der Unterſtützung gelegentlich der Ueber
ſchwemmungen in Ober Italien und im Trientiniſchen die
italieniſchen Bewohner SüdTirols aus Die oben genannte
Summe ſoll deshalb jetzt für die unerlöſten trientiniſchen
Brüder zur Verwendung gelangen Jn der That zeigt das
CentralComité der Jrredenta an daß der trientiner Patriot
Egiſto Bezzi in Mailand zu dieſem Zwecke bereits 3298,40
verwendete und für denſelben noch 1400 Lire in Kaſſe hat
Die Karabiner zur Eroberung von Trieſt werden alſo nicht
mehr gekauft die Oberdankcompagnie wird nicht mehr gebildet
die Jrredenta als Körperſchaft hat das Zeitliche geſegnet Sie
ruhe in Frieden

In der italieniſchen Deputirtenkammer brachte
am Dienstag Beznini eine Jnterpellation ein wegen der
Fiſcherei im adriatiſchen Meere und der Ermordun
eines Fiſchers in Spalato Der Miniſter behielt ſich vo
den Zeitpunkt der Beantwortung der Jnterpellation zu be
ſtimmen Der Geſetzentwurf betreffend die Verlängerung
der gemiſchten Gerichte in Egypten wurde angenommen Die Hvbfervationsfriſt für die Pro
venienzen aus Egypten und den Häfen jenſeits des
Suezkanals iſt auf 5 reſp 3 Tage herabgeſetzt worden

Der franzöſiſche Miniſterpräſident Ferry welcher
an den Vertreter des chineſiſchen Geſandten geſchrieben hatte
um zu erfahren ob der kürzlich auch an dieſer Stelle r
in der Deutſchen Revue veröffentlichte Brief des
Marquis Tſeng authentiſch ſei hat eine Antwort des
We Chargé Affaires empfangen in welcher es heißt

arquis Tſeng habe infolge wiederholter Aufforderungen des
e der Deutſchen Revue, durch einen ſeiner

ekretäre den betreffenden Brief ſchreiben laſſen Wenn auch
Tſeng die Verantwortlichkeit für die in dem Briefe enthaltenen
Gedanken übernehme ſo ſei derſelbe doch nicht verantwortlich
für den Gebrauch der damit gemacht worden ſei Es handle
ſich nur um einen einfachen Auskunftsbrief

Jnfolge der von der franzöſiſchen Deputirtenkam
mer votirten theilweiſen Uebernahme des Budgets der pariſer
Polizeipräfektur auf das Miniſterium des Jnnern macht ſich
unter den pariſer Konſtablern eine gewiſſe Erregung
geltend Dieſelben proteſtiren gegen die hinſichtlich der Pen
eine rgen vorgenommenen Veränderungen doch t es
isher weder zu einem Strike noch zu irgend einem Zwi T

falle gekommen Seitens des Miniſteriums wird ein
weiter Entwurf vorbereitet durch welchen den Konſtablern
Genugthuung geleiſtet werden ſoll

Im öſterreichiſchen r Vſegenteleſe wurden am
Dienstag von der Regierung die Geſetzentwürfe wegen Ab
änderung des Branntweinſteuergeſetzes wegen Er
eng des Einfuhrzolls für Preßhefe wegen
erſtagtlichung der Fran l derSe ahn und der Vorarlberg Bahn ein

gebracht

Der Ruſſiſche Jnvalide veröffentlicht eine kaiſerliche
Ordre betreffend die Einführung eines neuen 2 S zölligen

bei der Gebirgsartillerie und er
klärt die Nachricht daß zum Bau der Poleßjebahn und der

erhalte den Papa und die Tante und Couſin Juſtin und lafſ
Marie wieder zu uns kommen

Der junge Doktor drückte einen haſtigen Kuß auf die weiße
Se ſt W d ls wieder kommen liebe Vally

ür wird niemals wi iſ eine andere Schönheit lieben lernen Wie würde es
u mu

Dir gefallen wenn Fräulein Sternheim zu uns käme und bei
uns bliebe Sie ſcheint Dich ſehr lieb zu haben

O ſie thut nur manchmal ſo, ſagte die kleine Valerie
naiv klug Aber Dich liebt ſie

Juſtin Frank erröthete ein wenig und verſank dann in Nach
denken während er die Kleine vor dem Fenſter auf ſeinen
Armen hielt und auf das gegenüberliegende Haus ſtarrte

Er ſollte abends mit der Familie Sternheim in die Oper
um eine neue Primadonna zu hören Er war in

etzterer Zeit öfter in Geſellſchaft Lauras erſchienen Perſonen
welche beide kannten meinten es werde zwiſchen beiden bald
eine Hochzeit geben

Juſtin wußte es kaum wie oft er in Laura s Geſellſchaft war
er bekümmerte ich de e e konntenLaura war es rn die dieſes öftere e u ſtande
brachte Er ſelber lebte in allem ſeine ärztlichen Pflichten aus
genommen wie in einem Traume

Wenn nur Marie nicht draußen iſt im Regen, wiederholte
Valerie welche noch die ſchweren Tropfen beobachtete die gegen
die Scheiben der äußeren Fenſter ſ dann kam einlugen unDiener herein und meldete Doktor or Schlemmer

Was kann er von mir wollen Page Wuſtn Und dann

vor dem Schlafengehen ſag ich zuletzt immer Lieber Gott

ſprach er laut Laß ihn eintreten
Der e erſchien und wurde von dem ingeren Manne

mit Höflichkeit W nicht mit
Ad was für lieber kleiner Sie iſt jedesmal

ſchöner ſo oft man ſie ſieht rief Schlemmer es war dies
nur was jedermann ſagte und er ſeinen Blick auf

r e oòge e n e e de eng
er auſage ihn und dann an er e ſahen Va d

den Beſucher
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bahnlinie Sedlce Malkin drei Eiſenbahnbataillone verWien ſollten für unbegründet

Bei den Wahlen für den Verfaſſungsrath in dem ſchweieriſchen Kanton Waadt 12 radikale und 96 kon
ervative Abgeordnete gewählt worden außerdem ſind noch

16 Stichwahlen erforderlich

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 22 Jan Der ruſ e Miniſter v Giers hat

heute vormittag die Rückreiſe na frersburg angetreten Der
ungariſche Miniſterpräſident Tisz a welcher hier in getragen
iſt wurde heute vormittag vom Kaiſer in längerer Audienz

empfangen eWien 22 Jan Die Erzherzogin Maria Thereſia iſt
an den Maſern leicht erkrankt

London 22 Jan Kurz vor der Abreiſe des Prinzen
von Wales nach Halton am vergangenen Dienſtag wurden in
einem Bahntunnel mit Exploſionsſtoff gefüllte Packete gefunden
Dies gab zu dem Gerüchte von einem beabſichtigten Attentat
auf den Prinzen von Wales Veranlaſſung Die Packete derenJnhalt ſich als dedeutend wenigerfgefährlich wie Dynamit i
wurden in ſolcher Lage vorgefunden daß ein Schaden unmögli
hätte angerichtet werden können

London 22 Jan Earl Grosvenor der älteſte Sohn
des Herzogs von Weſtminſter iſt in der vergangenen Nacht ge

Die Deputirtenk lehnte denis 22 Jan Die Deputirtenkammer lklehngntrdgrhe Regen auf m ltge Verfolgung des
Deputirten Talandier Direktors der épublique democratique
et ſociale mit 270 gegen 180 Stimmen ab Der Senat
ſtellte den von der Deputirtenkammer abgelehnten Kredit von
3 Mill zur Fortſetzung der Eiſenbahnarbeiten am oberen
Senegal wieder her

Paris 22 Jan Der Oberſtlientenant Deſalles iſt zum
Militär Attache bei der franzöſiſchen Botſchaft in Wien ernannt
worden

Deutſches Reich
Berlin 22 Jan Se Maj der Kaiſer ließ ſich heute

vormittag vom Hofmarſchall Grafen Perponcher und dem Polizei
präſidenten v Madai r halten empfing hierauf den Chef
der Admiralität und nahm ſodann perſönliche Meldungen ver
ſchiedener höherer Offiziere entgegen Mittags arbeitete der Kaiſer
mit dem Militär Kabinet und ertheilte um 2 Uhr dem Botſchafter
in Paris Fürſten zu Hohenlohe Schillingsfürſt eine längere
Privataudienz Nachmittags unternahm der Kaiſer eine Spazier
fahrt und ſtattete gelegentlich derſelben der Gemahlin des Bot

ſchafters denen zu Hohenlohe einen Beſuch ab Das Dinernahmeu die Majeſtäten im königl Palais ein Der Kronprinz
empfing geſtern vormittag den mit der Führung des 8 Armee
corps beauftragten Generallieutenant Frhrn v Los und ſtattete
am Nachmittag dem Prinzen Wilhelm von Würtemberg einen
Beſuch ab Jn der Hofgeſellſchaft unterhält man ſich dem
Rhein Cour zuſolge von einer in Kürze bevorſtehenden Ver
lobung des Erbgroßherzogs von Baden mit der Tochter
des ehemaligen Herzogs von Naſſau Prinzeſſin Hilda Angeblich intereſſirt ch die Schweſter des Herzogs die Königin

von Schweden und Schwiegermutter der Schweſter des Erbgroß
herzogs lebhaft für dieſe Verbindung Man muß abwarten ob
die Gerüchte diesmal beſſer begründet ſind als vor Jahresfriſt
wo ſie mit gleicher Beſtimmtheit aufgetaucht waren alsbald aber
dementirt wurden Prinz Wilhelm von Würtemberg hatte
ſich im Laufe des geſtrigen Vormittags am hieſigen Heh wieder
verabſchiedet und war am Nachmittag zunächſt nach Potsdam

efahren um dort einer Einladung des Offiziercorps des GardeBieres iments zum Diner zu entſprechen Von dort iſt der
rinz am Abend nach Stuttgart zurückgekehrt Der türkiſche

Botſchafter Said Paſcha welcher wie wir ſ Z meldeten am
19 d von dem Kaiſer in Audienz empfangen wurde über
brachte demſelben zwei Medaillen zu dem vor zwei Jahren
dem Kaiſer vom Sultan überſandten NiſchaniJmtiaz Orden
gehörend

Berlin 22 Jan Der Statthalter der Reichslande
GeneralFeldmarſchall Freiherr von Manteuffel iſt
per dito 38 Uhr mit dem Expreßzuge von hier nach
riedrichsruh abgereiſt Die Direktion der Berlin Hamburger

Bahn hatte dem greiſen Marſchall einen Salonwagen zur
Verfügung geſtellt in welchem derſelbe nachdem er auf einen
Krückſtock geſtützt mit dem zu ihm kommandirten OberſtenStrantz à la suite des Poſenſchen Ulanen Regiments Nr 10

konverſirt hatte liegend Platz nahm wie man durch die
Waggonfenſter wahrnehmen konnte Wie es hieß wollte auch
GeneralFeldmarſchall Graf Moltke dieſen Zug zur Fahrt
nach Friedrichsruh benutzen weshalb mit Ablaſſung deſſelben
fünf Minuten über die Abfahrtszeit gewartet wurde Der
Feldmarſchall aber mußte ſeinen Plan geändert haben denn er
erſchien nicht Die Sitzungen des Admiralitäts
rathes in der hieſigen kaiſerl Admiralität am Leipziger
Platz werden wie wir erfahren noch ca 14 Tage dauern
an denſelben nimmt jetzt unter anderen auch der Kapitän zur
See Graf Schack von Wittenau Danckelmann Chef des

rchließlich mit den Torpedoangelegenheiten befaßt theil Dine dieſer Berathungen werden vorerſt S M dem Kaiſer

durch den Chef der Admiralität Generallieutenant v Caprivi
ur Begutachtung unterbreitet werden ehe ſie in einer DenkHrift dem Reichstage zugehen werden

Berlin 22 Jan Jm Herrenhauſe wurde heute das
Geſetz über das in der Provin er ohne
Debatte angenommen und ſodann nach kurzer Diskuſſion die Eiſen
bahnVerſtaatlichungsVorlage genehmigt Jn heutiger Sitzung
des Abgeordnetenhauſes wurde der Etat der Eiſenbahn
verwaltung zu Ende berathen eine längere Diskuſſionſich an die Frage der Gehaltsaufbeſſerung verſchiedener Be
amtenkategorien auch das Submiſſionsweſen wurde zur Sprache
ebracht Die Petition zahlreicher Betriebsſekretäre undBureanaſſiſtenten wurde der Regierung zur Erwägung über

wieſen Jn beiden Häuſern finden morgen
ſitzungen ſtatt

O Berlin 22 Jan Obwohl die Vorlage über die Unfall
verſicherung von ſehr großer Tragweite iſt ſo werden dem
Vernehmen nach darüber die durch die Geſchäftsordnung des
Bundesrathes von 1880 eingeführten Miniſterkonferenzen nicht
ſtattfinden Die Ueberweiſung der Grundzüge des Entwurfes
an die Landesregierungen macht eine nochmalige Berathung
durch die Miniſter überflüſſig

Bezüglich der Gerüchte wegen Ernennung des Prinzen
Radziwill W Coadjutor für die Diöceſe GneſenPoſen
ſchreibt die Nordd Allg Ztg Schon einmal es war im
Jahre 1881 iſt es in der Preſſe mit wenig Glück verſucht
worden den Prinzen als einen der Staatsregierung genehmen
Kandidaten für den fürſtbiſchöflichen Stuhl von Breslau hin
zuſtellen Unſer Artikel vom 29 November 1881 in welchem
wir in der Lage waren jene Kandidatur als eine für die
preußiſche Regierung unmögliche zu bezeichnen machte damals
der Erörterung dieſer Kandidatur ein ſchnelles Ende Wir
wüßten nicht was ſich ſeit jener Zeit in Beurtheilung der
Perſonen und Verhältniſſe geändert hätte und möchten daher
meinen daß jede Kandidatur des Prinzen Edmund Radziwill
auf einen Biſchofsſitz ein für allemal abgethan ſei

Die Zuckerſteuer Enquétekom miſſion hielt am
Dienstag wieder ihre erſte Sitzung ab Sombart verzichtete
da er ſeine Anſichten ſchriftlich niedergelegt habe auf ſeine
nachträgliche Vernehmung Da einige Referate erſt am
Montag eingelaufen ſind findet der Beginn der eigentlichen
Verhandlungen erſt am Mittwoch ſtatt Die Kommiſſion

Generalreferent für den Bericht an die Reichsregierung er
nannt wird

Das Centrum hat im Abgeordnetenhauſe den Antrag auf
Aufhebung des Sperrgeſetzes von neuem eingebracht
Vermuthlich fühlen die Centrumsführer das Bedürfniß die
Schlappe welche ſie ſich in der letzten kirchenpolitiſchen Rede
ſchlacht geholt haben ſo gut als möglich wieder aus
zuwetzen

Wie das Weſtpr Volksbl von zuverläſſiger Seite ver
nimmt ſind in dieſen Tagen auch den meiſten Prieſtern der
Diözeſe Kulm welche nach Erlaß der Maigeſetze geweiht
ſind die Dispenſe vom Kultusminiſter ertheilt worden ſodaß
die baldige Anſtellung in der Seelſorge erfolgen kann Die
Germ erfährt daß die Dispenſe für die Diözeſe

Ermland in Frauenburg angekommen ſind

Aus Kapſtadt meldet man Daily News daß das deutſche
Kriegsſchiff Nautilus ſich nach Angra Pequenna der
Lüderitz ſchen Kolonie begeben habe vorgeblich um über dieLage daſelbſt zu berichten die Behörden Wien in Verlegenheit

wegen der unbeſchränkten Einfuhr von Waffen und Munition
ſeitens der Deutſchen

Die Sitzungen des Volkswirthſchaftsraths
Der Volkswirthſchaftsrath wurde am Dienstag mittag

1 Uhr durch den Staatsminiſter Herrn von Bötticher mit etwa
folgender Anſprache eröffnet Jch erlaube mir die Sitzung des
Volkswirthſchaftsraths zu eröffnen und habe die Ehre namens
der königlichen Staatsregierung Sie freundlichſt zu begrüßen
Mit dieſem Gruße verbinde ich aber auch den aufrichtigen und
warmen Dank dafür daß Sie der königlichen Staatsregierung
nicht verſagt haben ſich betheiligen zu wollen an der neuen Be
rathung der Vorlage welche für die Beſtrebungen der Staats
regierung auf Verbeſſerung der ſozialen Lage ſo breiter Schichten
des Volkes hochwichtig iſt Die Staatsregierung weiß das Opſer
das viele von Jhnen unter Hintenanſetzung der eigenen Intereſſen
und Aufwendung von Zeit und Kraft der Sache bringen voll
und ganz zu würdigen Sie bedauert lebhaft nicht in der Lage
zu ſein diesmal für die materiellen Opfer die für viele harte
ſind die bisherige billige Remuneration gewähren zu könnenDecernats V des Marine Departements welches ſich aus

Doktor Schlemmer hatte ſeinen Hut in der Hand behalten
und er ſah einen Moment hinein ehe er ſprach dann begegnete
er Juſtins Blick und ſagte in leiſem vertraulichem Tone Jch
fürchte halb und halb Sie unangenehm zu berühren Herr
Kollege aber vielleicht iſt Jhnen das auch recht angenehm was
ich Jhnen ſagen kann Jn jedem Falle iſt meine Abſicht eine
freundſchaftliche Jch war am letzten Abend im Theater
und ich bin gewiß daß ich dort Fräulein Marie Kronbach
erkannte auf der Bühne in einer Luſtſpielrolle Natürlich
ſtand der Name nicht auf dem Theaterzettel es war ein anderer
ſie trug eine blonde Perrücke und war natürlich in einem nicht
modernen Koſtüm aber es konnte kein Jrrthum ſein Es
waren ihre Geſichtszüge und ihre Augen Jch dachte Sie
würden es nicht d erfahren

Danke Hoffentlich ſind Sie vicht in dieſem Regen ge

o u r das z ſagenuſtin ſprach kalt er ſagte nicht ob ihm die Nachrichtgegr ſei Der Beſucher war Seeännyti dhe er bemerkte

De dß der junge Arzt ſeine Ruhe nur mit Mühe aufrecht

O ich machte deshalb keinen Umweg Jch kam vorüberund erinnerte mich ſo kam ich auf einige Nnien um es

Sie wiſſen zu lafſen
Jch denke wir werden kaltes Wetter bekommen nach dieſem

e h e JuſtinMöglich Der Winter beginnt ja bald Nun ich muwieder gehen Guten Tag ß t m
Guten Tag

i e e e nre aufgeſpannt hatte und Jſidor emmer
trabte wieder hinaus in den Regen wobei er murmelte

Eingebildeter Menſch das Ich konnte ſeinen Stolz wohl

Aber je mehr ſie dieſe Opfer erkennt um ſo höher ſchätzt ſie die

ein wenig beugen wenn ich ihm alles ſagen wollte was i
von dem ſchlauen Geſchöpf weiß das ihm ſo plötzlich den
Laufpaß gab und in das er trotzdem noch vernarrt iſt Aber
warum ſollt ich s ihm ſagen Seit ich auf dieſe andere Spur
gekommen bin habe ich all mein r e Verlangen nach
dieſem ſchönen Vogel aufgegeben Aber ich darf ſie doch nicht
aus dem Geſichte verlieren denn ich werde fortfahren an ihre
Kaſſe zu appelliren wenn mir das andere kühne und ſehr
riskante Spiel mißlingen ſollte Jch wäre noch immer nicht
anz ſicher geweſen ob ſie es war hätte ſie nicht ſo viel
ervoſität gezeigt als ſie fand daß ich beſtändig nur auf ſie

blickte Jch ſtand lange beim Ausgange der Bühne um ihr
u folgen und ihre Wohnung zu erfahren aber diesmal war

zu ſchlau für mich Ich darf mich das nächſte Mal nicht
ehen laſſen Nun jetzt auf einen Moment in s Kaffeehaus

und dann zu meiner lieben Frau Lazer
Und er eilte vorwärts im Regen und ſprang auf einen

Wagen der arg
Frau Emerentia Lazer in der Rauhenſteingaſſe bei der

Doktor Schlemmer ein Zimmer in Miethe hatte war eine
kleine hagere Frau von beiläufig dreißig Jahren mit aſch
farbigem Haar und grauen etwas mit Gelb gemiſchten Augen
die an die Sehwerkzeuge einer Katze erinnerten Solche
e haben ſtets etwas Liſtiges und Schleichendes in ihrem

arakter
Schlemmer wohnte nun t vier Monaten bei ihr und war

ſehr wohl bekannt mit ihr geworden Er h pünktlich
ſeinen Monatszins brachte ihr dann und wann Orangen die
ſie ſehr liebte wie auch andere Delikateſſen er ſchmeichelte ihr
er ſuchte bisweilen ihre Theilnahme und ſo waren ſie ſehr
vertraute Freunde geworden

groß Bereitwilligkeit

lenar

wird im Laufe der Woche die Arbeit ſo weit beenden daß der

Jch hoffe, daß die Berathungen auch
iesmal ſich ſo geſtalten werden daß aus nen für die Staats

regierun e ger und lehrreiches Material ſich ergeben
werde für die Ziele die ſie ſich geſteckt hat Seien Sie herzlich
willkommen

Nachdem der Miniſter der zwei verſtorbenen Mitglieder des
chrend gedacht und die Verſammlung von

den Plätzen ſich erhoben hatte wurden die geſchäftlichen An
elegenheiten erledigt und ſodann die Frage erörtert ob dieGrundst e des Unfallverſicherungsgeſetzes an den hetr Ausſchuß

zur Verberathung überwieſen werden ſollen wie dies in der
vorigen Seſſion geſchehen oder ob ſofort in die Plenarberathung
eingetreten werden ſolle Nachdem mehrere Redner ſich für den
letzteren Modus erklärt beſchloß die Verſammlung einſtimmig in
dieſem Sinne Der Miniſter brachte hierauf mehrere Petitionen
4 Kenntniß und ſtellte der dann anheim angeſichts des

mſtandes daß die zur Berathung ſtehende Vorlage ſSon
ſeit einiger Zeit ſich in Händen der Mitglieder befände und ſchon
viele Jntereſſenkreiſe dieſelbe in Berathung genommen haben
ſodaß angenommen werden könne die Mitglieder des Volkswirth
ſchaftsrathes hätten ſich genügend über den Jnhalt informirt
ſofort die Generaldiskuſſion zu beginnen Nachdem kein Widerſpruch
ſich erhob ertheilte der Miniſter dem Geh Rath Bödiker das Wort
welcher in klarer Weiſe insbeſondere die Unterſchiede erörterte
welche ſich aus der diesmaligen Vorlage gegen die frühere ergeben
Kalle ſpricht gegen die Vorlage er rügt zunächſt daß die Be
ſchränkung der Vorlage auf eine kleine Kategorie von Betrieben
vom Reichskommiſſar nicht begründet worden ſei er Redner
ſei nach dem des Reichstags eher für eine Erweiterung
als eine Beſchrän h Umſfangs der Verſicherung es ſei denn
die Regierung wolle die ſozialpolitiſchen Beſtrebungen beſchränken
Er begrüßt den Fortfall des Reichszuſchuſſes mit Freuden welcher
die Annahme des Geſetzes garantire R Dr Janſen erblickt
wenn er auch mit allen Punkten der Vorlage nicht einverſtanden
iſt in der verſuchten Organiſation der Unfallverſicherung eine
weſentliche wenn auch in der Ausführung ſchwierige Verbeſſerung
er will mit Berufsgenoſſenſchaften die nach Bedürfniß ſich nach
Handelskammer oder Regierungsbezirken abgrenzen anfangen
und daraus einen ſich über das ganze Land erſtreckenden Berufs

enoſſenſchaftskörper konſtruiren Redner bedauert gleichfalls dieVef ränkung der die bisher haftpflichtigen Betriebe
ſpricht ſich gegen die Arbeiterausſchüſſe aus und hätte gewünſcht
daß auch den Arbeitern ein Theil der Verſicherungsgebühr auf
gelegt worden wäre Redner macht eventuell andere Vorſchläge
für die Mitwirkung der Arbeiter an der Feſtſtellung des That
beſtandes der Theilnahme an dem Schiedsgerichte und an den
Aufgaben der Einrichtungen zur Verhütung der Unfälle er
bedauert den Wegfall des früher beabſichtigten Reichszuſchuſſes
und motivirt dies eingehend Hagen erblickt gegen Janſen in
den geplanten Arbeiterausſchüſſen einen Vorzug der Vorlage
auch freut er ſich daß der Reichszuſchuß in der gegenwärtigen
Vorlage fehlt v Below iſt für die Vorlage mit weit gehender
Begründung Roſenbaum im allgemeinen für die Vor
age gegen die Arbeiter m und ten einenReichsbeitrag Baare giebt zunächſt ein ild ſeiner
nduſtrie und beleuchtet die ſchwere Belaſtung derſelben
eshalb müſſe man die Sache von einer andern Seite auffaſſen

als die Herren Hagen Roſenbaum 2c die alles das ignorirten
Redner tritt für den Arbeiterbeitrag ein mit Rückſicht auf
das Geſetz ſelber ebenfalls für den Reichszuſchuß Er ſpricht ſich
wie Janſen gegen die Arbeiterausſchüſſe aus und beleuchtet die

uſtände in der Arbeiterbevölkerung Leyendecker behält
ich näheres en für die Spezialberathung bevor
Er bedauert den Ausſchluß vieler Kategorien von Arbeitern vom
Geſetze und geht nunmehr auf die Schwierigkeiten der Orga
niſation der Berufsgenoſſenſchaften ein Er wendet ſich nament
lich gegen 8 6 der Vorlage und ſpricht dafür von vornherein auf
roße Reſerven bei der Beitragspflicht Rückſicht zu nehmen
r freut ſich über den Fortfall des Staatszuſchuſſes Miniſterialdirektor Boſſe betont die Regierung will keineswegs die dauernde

Beſchränkung des Kreiſes der Perſonen Es ſoll nur zunächſt
das nothwendigſte erreicht werden um einen Kryſtalliſationspunkt
für weitere Ausdehnung zu finden Es iſt nicht möglich auf
einmal die nothwendige öffentliche Organiſation für all die anderen
Kategorien von Arbeitern zu ſchaffen Man erweitert damit die
Angriffsfläche es muß die auch von der Reichsregierung gewollte
Ausdehnung des Kreiſes der Perſonen Spezialgeſetzen vorbehalten
bleiben damit kein Geſetzeskoloß entſtehe Schließlich würde ſonſt
in der That das Beſſere der Feind des Guten ſein Es würde
überhaupt kein Unfallgeſetz zu ſtande kommen Kommerzienxath
Wolff ſpricht ſich im Namen des Norddeutſchen Baumwollen
Vereins für das Zuſtandekommen des Geſetzes wenn auch in
beſchränkter Form aus Er beleuchtet die Belaſtung durch dieſes
Geſetz für die Jnduſtrie ſpricht ſich gegen die Kapitaldeckung aus
und plaidirt für einen mäßigen allmälig zu häufenden Reſerve
a gegen 5 Uhr ſchließt die Sitzung nächſte Sitzung

ittwoch

Halle den 28 Januar
Meteorologiſche Station

22 Jan 10 U abs 23 Jan 6 U m
Barometer Millimeter 753,38 748,64Thermometer Celſius 4,38 4,1382,10 83 3Relative Feuchtigleit

Wind SW 4 SW 36 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hyar 0,3
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

22 Jan 8 Uhr morgens Eine tiefe Depreſſion vom nördlichen Britannien
ſich bewegend e ſtürmiſche Luftbewegung aus Weſt und Südweſt bis in die deut chen Küſtengebiete Jm mitteleuropäiſchen Binnenlande
war das Wetter noch ruhig theils heiter theils nebelig ohne erhebliche Nieder

ch ſchläge Die Temperatur war faſt allgemein geſtiegen im nördlichen Mittel
europa bis 7 Grad über die normale in Süddeutſchland herrſchte noch leichter
Froſt Haparanda 741 4 Süd mäßig wolkig Petersburg 753 10 Norde re hen en be e tet
e olkenlos Karlsru Südweſt lei ebel Pari2 Südweſt ſchwach bedect

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 23 Jan Während über Südeuropa ein Gebiet

hohen Luftdrucks von Weſt nach Oſt ſich langſam verſchiebt naht
vom Ocean her ein beträchtliches Minimum unter deſſen Ein
wirkung trübes Wetter mit friſcherer Luftbewegung und Nieder
ſchlägen bei übernormaler Temperatur zu erwarten iſt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c h un

Wittenb gen M Quelle geſtattet t r W De
O erg 22 Jan orgen innt für Wittenbereine Redeflurh Zum Beſten des ben Paul Gerharbe

Stiftes unter dem Rothen Kreuz ſind von den Herren Hofprediger
Stöcker Berlin Paſtor er h Paſtor JeepPratau

Paſtor Flaiſchlen Kropſtädt Gymnaſialdirektor Rhode unduperintendent D Rietſchel Vorträge zugeſagt und morgen
wir R Stöcker mit ſeinem Vortrage über Großſtädtiſches
den Anfang machen Auch im Gewerbeverein wird Herr
D Rietſchel einen Vortrag über Ludwig Richter als deutſcher

Maler und Zeichner halten Morgen kommt der ſtädtiſche An
theil unſeres hiſtoriſchen Lutherfeſtzuges unter den Hammer

ie von der Stadt beſchafften Anslge Reſte von Rohmaterial
u ſ w werden auf dem Rathhauſe durch das Feſtcomité meiſt
bietend verkauft Die ſtädtiſche Sparkaſſe die in dieſem
arg 60 Wir beſteht hatte nach dem eben erſt
ſtädtiſchen Verwaltungsbericht von 1882 bei Abſchluß deſſelben
einen Beſtand von 3620,210 Mk welcher ſich auf 10 EinlagFortſ folgt I bücher vertheilte Das Vermögen der Stadt an Grunditucten

erſchienenen
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e Mk ſt an r rei laubniß nachgeſucht am hieſigen Hafen ein größerne n ine eneneichten ein Vorgehen das ohne Zweifel
bald Nachahmung finden wird da unſer Hafen geographiſch und
kommerziell ſo günſtig wie nur irgend möglich liegt

Stafſtfurt 22 Jan Nach anderweiten Zeitungsberichten
aus Staßfurt ſ e Ztg vom 22 über die ehe
des preußiſchen und anhaltiſchen Salzſchachtes hierſelbſt
durch eine aus hohen Bergbeamten eher Kommiſſion könnte
es ſcheinen als ob die Urſachen der
ſenkungen und Erſchütterungen einzi
Werke zu ſuchen ſeien Es wird z B
Schachte welcher zuletzt befahren ſei hätten ſich bis zur Grenze
auch nicht die geringſten Anzeichen eines Zuſammenbruchs finden
laſſen und nur beiläufig wird bemerkt daß der ſüdöſtliche zu
Bruche gegangene Theil des Werkes abgemauert ſei Was ge
ſchieht nun aber hinter den Mauern Und was ſagt man zu
dem Tagesbruch bei Leopoldshall Es wird zwar behauptet
die betreffenden zuſammengeſtürzten Etagen hätten ſich todt gebrochen wer aber bürgt für die Wahrheit dieſer Behauptung

Thatſache iſt doch daß Zuſammenbrüche ſtattgefunden haben
Es wird alſo wohl die Schuld an den traurigen Folgen nicht
einem der beiden ſo nahe aneinander liegenden großen Werke
ſondern beiden beizumeſſen ſein Daß das preußiſche Werk ganz
unſchuldig daran ſei iſt wohl von niemand in Staßfurt geglaubt
worden Die Nachricht aber daß beim Befahren der dritten Etage
des hieſigen Werkes der Führer der Kommiſſion erklärt habe
hier könne er die d er nicht weiter übernehmen daß
ferner die Befahrung trotzdem ſtattgefunden und man dort ein
wildes Durcheinander niedergeſtürzter Salzmaſſen gefunden habe
daß ſogar der Bruch bis zur Anhydritdecke gehen müſſe da
Maſſen von Salzthon das Hangende der Anhydritdecke ſich
darunter befunden hätten daß alſo die Kommiſſion den Unglücks
herd hier entdeckt habe hat hier allgemeine Aufregung hervor

erufen Hoffentlich werden das Reſultat dieſer Befahrung ſowiedie zu veranſtaltenden Sicherheitsmaßregeln behördlicherſeits be

kannt gegeben

Nordhauſen 20 Jan Die hieſige Handelskammer
hat Herrn Kommerzienrath Bach zu ihrem Präſidenten und
Herrn Stadtrath Jaeger als Stellvertreter deſſelben wieder
gewählt Aus den Beſchlüſſen iſt hervorzuheben daß die Handels
kammer bei dem Herrn Provinzial Steuer Direktor in Magde
burg dahin vorſtellig werden wird das frühere Verfahren bei
Wiedereing ang von leeren Säcken aus dem Auslande
wieder einzuführen und e der hier lagernden
Säcke zuzugeben Zur Begründung des letzteren Antrags wird
noch Material geliefert

M Erfurt 21 Jan

und Gebäuden betrug

und allein im preußiſchen
geſagt im leopoldshaller

rfu Das Comité für Propaganda gegen
die Einführung von Ho Liter Biergläſern veröffentlicht
jetzt die Namen der Reſtaurateure welche io LiterGläſer führen
An ſämmtliche Wirthe Erfurts ſind ſeitens des Comités deſſen
Mitglieder theilweiſe ſich r Sozialdemokratie bekennen Circulare
gelangt laut deren die Wirthe aufgefordert werden Farbe zu
bekennen um unangenehme Veröffentlichungen zu vermeiden
In verſchiedenen Wirthſchaften führte die qu Propaganda zuhöchſt unliebſamen Scenen Auf Veranlaſſung des Wirthes
wurde in einem hieſigen Gaſthauſe ein zugereiſter Menſch ver
haftet der bereits ſeit 14 Tagen in dem betr Gaſthauſe logirte
ab und zu verreiſt war und durch verſchiedene an das Stuben
mädchen gerichtete Fragen ſich dringend des Einbruchsverſuches
verdächtig gemacht hatte Man fand in ſeinem Zimmer Dieiriche
verſchiedener Art Schraubenſchlüſſel Kitt c

M Erfurt 22 Jan Jn heutiger Sitzung hieſiger Straf
kammer kam u g ein Fall zur Verhandlung auf deſſen Ent
ſcheidung halb Sömmerda geſpannt war Der Zimmermann
Heinrich Hotze in Sömmerda hatte eine zahlreiche Familie
aber wenig Geld Noth und Entbehrung waren an der Tages
ordnung Da war es denn kein Wunder wenn Mann und Frau
oft genug auf Kriegsfuß ſtanden und der Mann mißmuthig und
lebensüberdrüſſig wurde Am 6 November 1883 erreichte die
Verzweiflung des hartbedrängten Mannes den höchſten Grad
Nachdem er tags zuvor ſeiner Frau Johanne gedroht ihr den
Schädel mit dem Beile einzuſchlagen beſchloß er jetzt mittels
Dynamit ſein Häuschen und ſich ſelbſt in die Luft zu ſprengen
Doch Kindermund plauderte die Kunde von dem entſetzlichen Vor
aben deſſen eventuelle Ausführung auch die angrenzenden Häuſer
edrohte durchlief die Nachbarſchaft und Schrecken trieb jeden

auf die Straße Noch am Abend deſſelben Tages nahm der
Gendarm Petzold eine Hausſuchung vor da ſaß der Zimmermann
in der Wohnſtube am Tiſche unter welchem Pulver und zwei
Dynamitpatronen ſowie Zündſchnur lagen Jn den Rock
taſchen des Mannes befanden ſich nicht weniger als 8 Dynamit
Patronen Sprengpulver Schachteln mit Metallpatronen Rollen
Zündſchnur Goldocker Kali c Da dieſe Vorkehrungen an der

bſicht das angedrohte Vorhaben ausführen zu wollen nicht
zweifeln ließen erfolgte die ſoforäige Verhaftung des Lebens
müden Auf dem Aſſervatentiſche lagen heute ſämmtliche an
geführten mit Alisnahme der Dynamitpatronen
welche im Waſſer der Unſtrut erſenkt worden waren Des Ver

der Bedrohung mit einem Verbrechen ſowie der An
drohung eines e argeſg rigen Verbrechens welches den
öffentlichen Frieden ſtöre Für ſchuldig beſunden verfiel der ruhig
und gefaßt ſich benehmende Angeklagte in eine Gefängnißſtrafe
von einem Jahre

Aſchersleben 22 Jan Es verlautet daß Herr Schmidt
mann der Haupteigenthümer der hieſigen Kaliwerke ein mehr
facher Millionär ſeinen Wohnſitz hier in Aſchersleben nehmen
werde Jetzt wohnt derſelbe in England Der in dieſem Jahre
neu konſtituirte JechtſchulenVerband Aſchersleben iſt ſehr
rührig In der kurzen Zeit des Beſtehens des Verbandes ſind
bereits 800 Mit liedskarten abgeſetzt worden Den 2 Februar
wird im Arburg ſchen Lokale das erſte gechtveranügen abgehalten
Für das hieſige Realgymnaſium Ordnung hat die Stadt
im vergangenen Jahre einen Zuſchuß von ca 24,000 für die

gen ſtädtiſchen Schulen einen ſolchen von ca 46,000 M auf
ebracht

X Roßleben 22 Jau Unter Leitung des Herrn Erb
adminiſtrators der Kloſterſchule ſowie unter Theilnahme des
nterimsadminiſtrators Herrn Dr jur Heinrich v Witzleben auf
ltdöbern hat am Sonntag abend die Turnſaalweihe in

glänzender Weiſe ſtattgefunden Zahlreiche geladene Gäſte von
nah und fern nahmen daran heil Muſikaliſche Vorträge
und Geſänge der Kloſterſchüler erhöhten die Feſtſtimmung Ein

eſtmahl wurde eingenommen und ein fröhlicher Ball mit kräftigerrcheſtermuſik bildete den Schluß der Feier in der ſtattlichen
urnhalle die von 60 Petroleumlampen auf dreiarmigen Bronce

Wandleuchtern hell erleuchtet war Das neue prächtige Bauwerk
gereicht der Hochſchule ſehr zur Zierde

Tn Aus dem Kreiſe Querfurt Fern von ſeiner Heimat
in BadenBaden wohin er ſich zur Heilung ſeiner Leiden be
gen hatte ſtorb am 17 d der königl Kammerherr von Hell
n ne i L ten W R ihren e den 82ner Vruſtfellentzündung Dem Verſtorbenen gehörte u a Schlo
und Rittergut Nebra

T Wettin 21 Jan Der Holzhändler Bean hier hattedas Unglück von zwei auf ihn niederſtürzenden Bretterſchichten
ſo unglücklich getroffen zu werden daß ihm zwei Rippen und ein

uetſchungen erlitten
Jeſſen 21 Jan Heute früh ſtarb an einem Kehlkopfsleiden der noch junge Lehrer Fiſcher in dem benachbarten Arns

dorf Derſelbe hatte erſt noch im Herbſt v J in Elſterwerda
die reviſoriſche Prüfung abgelegt Die erledigte Stelle iſt königlnatronats Ende d de verliert Arnsdorf auch ſeinen Pfaxrer
be ded ech einem Orte im Regierungsbezirke Magdeburg

ierorts verſpürten Erd

ein gebrochen wurden Außerdem hat der Mann bedentende 8

Die von den Genoſſen der LandFeuerSocietät desHerzogthums Se zu leiſtenden erung pro II Eemeſter
vorigen Jahres ſind für die Jmmobiliar Verſicherung auf80 Proz oder aſt Zehntel für die Mobiliar Verſicherung
dagegen auf nur 75 Proz oder drei Viertel des kataſtrirten

BeitragsVerhältniſſes feſtgeſtellt

X Aus Oftthüringen 22 Jan Ein Fall von Wilddieberei
kam geſtern beim Landgericht Gexra zur Verhandlung Der in
früheren Jahren in guten Verhältniſſen lebende Bauerngutsbeſitzer

aumgärtner aus Löſſau Kreis Schlei z war ange
klagt am Abend des 26 September v J in der Flur 5 au
einen ſtarken vie Zehnender in Werthe von ca 90 Mark
geſchoſſen zu haben in der Abſicht das Fleiſch des Thieres zu
verkaufen Seit Jahren der Wildieberei mit Leidenſchaft ergeben
wiederholt auf friſcher That ertappt wiederholt auch mit empfind
licher Strafe belegt ſtets aber nach Wiedererlangung der Freiheit
ſofort wieder der unbezähmbaren Leidenſchaft nachgehend leugnete
der Angeklagte das ihm zur Laſt gelegte Verbrechen nicht woh
aber die Gewerbmäßigkeit ſeines Jagdfrevels Dieſelbe wurde
ihm indeß nachgewieſen Nun wird der Unverbeſſerliche nach dem
Erkenntniß des Gerichtshof eine Gefängnißſtrafe von I Jahren
abzubüßen haben Außerdem wurde gegen ihn auf Zjährigen
Ehrenoerluſt Konfiskation des Jagdgewehres Zuläſſigkeit der
Stellung unter Polizeiaufſicht und Tragung der Koſten erkannt

e Leipzig 22 Jan Geſtern wurden zwei Arbeiter welche
mit dem Bau einer Schleuſe beſchäftigt waren und dabei mit
Licht hantirten durch eine Exploſion unterirdiſch ausſtrömender
Gaſe ſchwer verletzt und heute paſſirte daſſelbe einem Gasſchloſſer
der jedoch durch eine Exploſion von in der Erde angeſammelter
Stickluft zu Schaden kam

d Ballenftedt 21 Jan Heute früh ſtarb nach längeren
Leiden der auch in weiteren Kreiſen bekannte herzogl anhaltiſche
Hofjägermeiſter Rudolf von Siegsfeld welcher erſt ſeit
Jahresſriſt von Bernburg nach hier übergeſiedelt war Bei
einer
Kreisdirektor Kroſigk ſtattgefundenen Verſammlung wurde
beſchloſſen die Bekämpfung des Vagabondenthums der Kreis
behörde zu übertragen

Jn der Permanenten Kunſtausſtellung zu Weimar zieht
ein Gemälde der Prinzeſſin Reuß Gemahlin des deutſchen
Botſchafters in Wien und geborene Prinzeſſin von Weimar
das Jntereſſe der Kunſtfreunde auf ſich Das Bild ſtellt ein
Portrait der Frau Großherzogin dar

Die Nachricht aus Gera daß zwei dortige Brauereien
große Quantitäten Eis aus Norwegen bezögen da wir ſelbſt
in dieſem Jahre über ſolches nicht verfügen wird als übertrieben
bezeichnet Es dürfte ſich nur um einen Verſuch gehandelt haben
Die geraer Brauer hoffen noch ſtark auf eine genügende Eisernte
im Elſterthale

Vermiſchtes
T Die neue Rangliſte weiſt an fürſtlichen Perſonen auf

3 Kaiſer von Deutſchland Oeſterreich und Rußland 1 Kaiſerin
von Deutſchland 7 Könige 2 Kronprinzen von Deutſchland und

Oeſterreich 6 Großherzöge 4 Erbgroßherzöge 1 Kronprinzeſſin
Viktoria von Deutſchland 13 Herzöge 25 Fürſten 11 Erb

prinzen 1 Großherzogin die GroßherzoginMutter von Mecklen
burgSchwerin Schweſter unſeres Kaiſers 98 Prinzen 7 Groß
fürſten 4 Erzherzöge 2 Landgrafen und 1 Prinzeſſin Friedrich
Karl von Preußen Der Name Müller reſp v Müller iſt nach
den Regiſtern 236 mal in der Armee vertreten die nächſtgrößte
Zahl 186 liefert der Name Schmidt demnächſt folgen die Namen
Meyer 126 Hoffmann 113 Wolff 82 Schneider 74 Schulz 69
Krauſe 60 Koch 59 Neumann 59 Richter 57 Wagner 57
Weber 97 Schütz 55 Krüger 49 Lehmann 49 Zimmermann
Schultze 45 Werner 42 Schäfer 36 v Kleiſt 32 Schulze 32
v Wedell 32 Schwerin 30 Klein 27 und v d Schulenburg 27
mal Ein komiſcher Zufall hat es wie man der M Z mittheilt

efügt daß unter den Reſerveoffiziren des zweiten magdeburgiſchen
Jnf Regts Nr 27 ein Lieutenant Glimm und fein Hintermann
Stengel heißt

Zum ſteglitzer Eiſenbahnunglück Die aus Anlaß
des Unglücks auf dem Bahnhof Steglitz gerichtsſeitig eingeleitete
Unterſuchung hat wie der heutige Staatsanzeiger mittheillt
ebenſo wie die wenn e Unterſuchung der Urſachen des
Unfalls ergeben daß den dienſthabenden Stationsvorſteher gegen
welchen der Vorwurf einer Vernachläſſigung der ihm obliegenden
Pflichten erhoben worden war kein Verſchulden trifft der Unfall
vielmehr lediglich auf das eigenmächtige Verhalten des Publikums
zurückzuführen iſt

Die Ermordung des Generalabts Ceſare Wie
ſchon der Telegraph verkündet iſt der Generalabt Ceſare in
ſeinem Abſteigequartier in Rom ermordet vorgefunden worden
Das Verbrechen iſt von dem Diener des Prälaten einem Neapo
litaner der ſeit 7 Jahren bei dem alten Herrn in Dienſten ſtand
und ſich das n Vertrauen deſſelben erworben hatte in
der Abſicht die Habſeligkeiten deſſelben ſich anzueignen verübt
worden Der Mörder Fernando Vario verſuchte
ſeinen Herrn während des Schlafes zu erſticken in der Abſicht
nachher die Bettſtelle in Brand zu ſtecken um angeben zu
können ſein Herr ſei das Opfer einer Feuersbrunſt geworden
Der Prälat hat aber trotz ſeiner 72 Jahre einen heftigen Wider
ſtand geleiſtet da hat endlich Vario ein großes Küchenmeſſer

enommen und damit wiederholt Schläge gegen das Haupt des
unglücklichen geführt ſo daß das Geſicht des Ermordeten gänz

lich entſtellt iſt Der Mörder hat ſich nicht von dem Schauplatze
des Verbrechens entfernt weil er hoffte es werde ihm durch ein
vorgebrachtes n gelingen den Verdacht von ſich abzulenken
Er erzählte der Prälat habe eine Frau bei ſich verborgen ge
halten und der Gatte derſelben der am Tage vorher von Neapel
gekommen ſei habe einen furchtbaren Auftritt mit dem Prälaten
ehabt dann aber ſcheinbar durch ihm gemachte Geldverſprechungenſich beruhigen laſſen Die Beweiſe für die Schuld Vario s waren

jedoch erdrückend man fand bei ihm 500 Fr die er ſeinem Opfer
eſtohlen und bei ſeiner Geliebten einer Bedienſteten in dem
elben Hauſe den biſchöflichen Ring des Ermordeten

Prismatiſches Pulver Am Sonnabend endeten wie
man aus Rom meldet in Spezia die erſten durch das r
ſchiff Jtalia ausgeführten Proben mit dem prismatiſchen Pulver
deutſcher Fabrikation Der Erfolg war vortreſflich doch erwiesWe das Pulver praktiſch nicht eger als Foſſanos kubiſches

ulver mit dem im vorigen Jahre Verſuche gemacht wurden
Verurtheilter Duellant Aus Temesvar telegraphir

man unterm 22 Der Gerichtshof hat den Dr Julius Roſen
berg welcher den Grafen Batthyanyi im Duell erſchoß zu
2 Jahren Gefängniß und in die Gerichtskoſten verurtheilt So
wohl der Staatsanwalt als auch Dr Roſenberg haben gegen
dieſes Urtheil appellirt

Durchgebrannt Aus Berlin iſt ſeit einigen Tagen
der Jnhaber eines größeren in der Mitte der Stadt belegenen
Damenmäntel und r mit Hinterlaſſung eines
Defizits von 190,000 Mark verſchwunden

Jm Prozeß Hollander u Gen betr die Gründung
der fürſtenwalder Stärkezuckerfabrik war der frühere Beſitzer jener

abrik Kaufmann Hermann Jakob Behrendt wegen Unter
chlagung in einem Falle zu vier Monaten Gefängniß verurtheilt

worden welche Strafe durch die erlittene Unterſüchungshaft als
verbüßt hre wurde Auf Grund der von Behrendt hiergegen
eing elogten Reviſion erfolgte einer reichsgerichtlichen Entſcheidung
ufolge eine neue Verhandlung die am Dienstag auf die Frei

t über das Verde

mit ſich fort werknach einigen qualvollen Stunden die vielen den Tod brachten

heute nachmittag im Schützenhauſe unter Vorſitz des Herrn ſch

geſetzt Zehn der

ſ

d

zwiſchen die Klippen gerathen und hielt ſofort auf das Land zu
Die Rauchkabine auf dem Deck wo P Zuflucht geſucht hatten
wurde von den for
von den 18 Frauen die ſich an Bord befanden vermochte keine
das Takelwerk zu erreichen
geweſen ſein

V
finden
an die ſie ſich klammerten angefroren und ſind offenbar der Kälte

Zum Untergang des Dauvfers Citt of Cokniubns
meldet man uns unterm 21 d aus Boſton weiter

Das Suchen nach Opfern des Schiffbruches wird eifrig fort
Ueberlebenden darunter der Zahlmeiſter der

zweite Hilfsmaſchiniſt 6 Matroſen und 2 Paſſagiere ſind im
Gay HeadLeuchtthurm gefunden worden Weitere Nachforſchungen
längs der Küſte haben die Entdeckung mehrerer Gruppen von
Leichen zur e gehabt Es iſt nunmehr feſtgeſtellt worden
daß ſich an Bord des Dampfers 81 Kajüten und Deckpaſſagiere
ſowie 45 Seeleute und Auſwärter befanden Von dieſen Perſonen
ſind nur 12 Paſſagiere und 17 Mitglieder der Mannſchaft ge
rettet worden

Ueber die atte ſelbſt wird noch folgendes mitgetheilt
Nachdem das Schiff an das grr angefahren war fuhr es

unter der Gewalt des Anpralls etwa zwei Schiffslängen nach
rückwärts begann ſich ſofort zu füllen neigte ſich zur Seite und
ſank mit dem Hintertheil unter Waſſer Die Wellen ſpülten

hinweg und riſſen viele Paſſagiere und Matroſen
Nur wer im Takelwerk Zuflucht nahm wurde

erettet Das Wrack liegt 1 Meile vom Ufer entfernt
apitän war der letzte der gerettet wurde t DerEiner der Ueber

lebenden ſagt aus daß ihm der Lontſe als er an den Maſt ge
klammert hing erzählt habe er ſei nachdem er das Steuerrad
feſtgemacht für einen Augenblick zum Dampfſchlot gegangen um

zu wärmen Als er auf ſeinen Poſten and er
aß ſich das Schiff gewendet hatte er ſah ſie ſeien mitten

Wogen fortgeriſſen er dort war ertrank und

Die Scene ſoll eine furchtbare

Die Leichen mehrerer Perſonen welche bei dem Schiffbruche
ertranken wurden in ganz erfrorenem Zuſtunde an das Land ge

wemmt Zwei Knaben befinden ſich unter den Geretteten
Der Kapitän widerſpricht der Behauptung eines der Geretteten
daß der Lootſe alſo nicht der Steuermann ſeinen Poſten
verlaſſen habe und erklärt daß er ſelbſt den Kurs des Schiffes
beſtimmt ehe er ſich unter Deck begab und dem zweiten Offizier
den Befehl übertrug Das Schiff führ bald darauf auf das Riff
an Der Kapitän verſichert jedoch es ſei ihm ein Räthſel wie
der Dampfer aus dem richtigen Kurſe kommen konnte und glaubt
dies einer ſtarken Strömung zuſchreiben zu müſſen Die Ueber
lebenden erzählen daß ſie zur Zeit als ſie in dem Takelwerk
hingen zwei Dampfer paſſiren ſahen daß jedoch keiner derſelben
das Wrack bemerkte Der Stenuermann eines dieſer Dampfer
erklärt daß er auf dem geſcheiterten Schiffe welches er durch
das Fernglas betrachtete keine lebenden Weſen bemerkt habe
Der Schiffskörper des geſcheiterten Dampfers iſt ohne ſichtbare

und man glaubt viele Leichen im Zwiſchendeck zuVerletzung Mehrere Perſonen im Takelwerk waren an die Taue

erlegen Die Nacht war hell und alle Lichter waren ſichtbar
Das Unglück wird von allen Zeitungen grenzenloſer Unwiſſenheit

und Sorgloſigkeit zugeſchrieben und man verlangt die ſtrengſte
Unterſuchung Insbeſondere wird das Verhalten des Kapitäns
etadelt der ſeinen Poſten verließ ehe alle Gefahr vorüber war
er Kapitän wieder verſichert daß der zweite Offizier und der

Oberſteuermann im Lootſenhauſe waren als ſich das Unglück er
eignete

1900 ſterErholungsreiſe nach dem Süden

Der geſcheiterte Dampfer hatte einen Gehalt von
Tonnen Die meiſten Paſſagiere befanden ſich auf einer

Todesfälle
Der königl preußiſche Kammerherr Wirkl Geh Rath Graf

Uſedom iſt am 22 d in San Remo geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 22 Jan Die heutige Börſe beſaß eine nur

vorübergehend etwas ſchwankende namentlich wie ſchon telegraphiſch gemeldet
bei Beginn und Schluß recht feſte Haltung nachdem fich die an der geſtrigen
Nachbörſe aufgetauchten ungünſtigen Gerüchte als erfunden herausgeſtellt und
die Contremine deshalb zu Deckungskäufen übergegangen war Das Geſchäft
war freilich nicht entſprechend belebt Man notirte Kreditaktien 526 8
ranzoſen 538 8 9 Lombarden 243 Meckleuburger 204
dainzer 199 Oſtpreußen 110 Marienburger 84Elbethalbahn 359 61 Gotthardbahn 90 2 Diskonto Geſellſchaft

bis Deutſche Bank 144, Laurahütte 116 15 Dortmunder Union
848, Ungarn 75 Ruſſen 71

London 22 Jan Kcegar Die Baumwollkauflente Robert Kettle
Comp in Glasgow haben ihre Zahlungen eingeſtellt die Paſſiva

werden auf 300,000 Pfd Sterl geſchätzt

Das zwiſchen der tet Kette und derOeſterreichiſchen Nordweſt Schiffahrtsgeſellſchaft beſtehende
Kartell iſt auf 5 Jahre verlängert worden

Nach einem Beſchluß der Sachverſtändigen Kommiſſion wird vom 23 d
ab im berliner Kurszettel für kleine Stücke der öſterreichiſchen Gold
rende der ungariſchen 4proz Goldrente der ungariſchen 5proz
Staats Eiſenbahnanleihe und der italieniſchen Rente eine be
ſondere Notiz hergeſtellt werden Unter kleinen Stücken werden verſtanden
bei öſterreichiſche Goldrente Abſchnitte von 200 fl bei ungariſcher Rente von
100 fl bei ungariſcher Eiſenbahnanleihe Stück bei italieniſcher Rente von
4000 Fres und darunter

Leipziger Vörſe vom 22 Januar

Div den Div83/,0 AltenburgZei 197,50 P Lyz Malzf Schkeud 182,00 G
427 AuſſigTeplitz 262,50 P 7 ür Gasgeſ i 120,001 e s u geſ i Lpz 827 590 g 129,50 G 7 Stamm Pr7 Buſchtiehrad Lit A 146,25 bzG 5 Kette Elbſ Geſ Akt 129
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Bank u Cred Akt 5 Böhm No 90,003 a D regal o ugs ob Zlichtiehr h u
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Waſſerſtands Nachrichten 23
Saale Halle 23 Jan ads Unterd 2,39 23 Jan morg 2,24Trotha 22 Jan de 16 23 morg 3,10

Kalbe 22 Jan Oderp 1,84 2
Z T T T T

Telegraphiſche Nachrichten
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

Rom 23 Jan Priv Telegr Wie der Moniteur
de Rome äußert bekunde die überaus feindſelige Rede
des Kultusminiſters v Goßler im preußiſchen Land
tage daß die Regierung weder einen modus vivendi noch
den status quo ante noch eine organiſche Reviſion der Mai

rechung Behrendts erkannte geſetze wolle Vatikan und Centrum würden ſich fortan
danach zu richten wiſſen zumal Fürſt Bismarck ohne
das Centrum über keine Majorität verfüge
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TanzunterrichtDer zweite Cursus unseres Unterrichts beginnt in der
letzten Woche dieses Monats, Gefl Anmeldungen nehmen
Wir in unserer Wohnung wer 27 r Blumenstr 10

Verein der Liberalen in Halle u dem Saalkreis

Am Sonntag den 27 Januar
34 Uhr Nachmittags im Nenen Theater er unſere Abgeordneten ßer Dr Alexander ine öffentliche Verſammlung

Meyoer
err Ob eramtmann Spielberg
err Carl Fauiwesser

ihren Wählern Bericht erſtatten werden
Zu dieſer Verſammlung laden wir alle liberalen Wähler höflichſt ein
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e S zum Verxſandt Verſtorbener

W nach außerhalb zu billigſter
Preisnotirungi nne Tahlekmeſſter Spitze 26

Gänzlicher Ausverkauf3 Brief anzu 10 4 15 Gr Stecknadeln 6 4 Pack Haar

nadeln 10 Schnur das Mtr 3 der Reſtbeſtand in Knöpfen Zwirn
Band Strickgarnen 2e ſoll zu jedem annehmbarenßPreiſen verkauft werden
S Laden mit oder ohne Wohnung iſt zu vrrmiethen

Carl Fil
Orden TourenCostüme aus StoffMäützen etc empfiehlt die Fabrik von

Gelbke Benedictus Dresden
IHustrir deutsche und franz Preiscourantegratis und ſerco

Schützenhause

rgaſſe 11 am DümmlerBä r geſetzt auch in dieſem Winter zu einer Reihe von 6
unſeres Vereins einzuladen

und Garneval Gegenatändo Maskon und Betheiligung Der zweite Vortrag J tatt

3 Eintrittskarten zu jedem einzelnen r trag für 1 in der
von Scurödel Simon Marktplatz 23
karten ſind jedesmal vorzuzeigen die Eintrittskarten ſind ab r

orſtand

Am
iermit die ergebene Anzeige daß ich ſeit Kurzem

asten für Höfe und Straßen Sehornsteinaufsätze ſowie Viehtröge und Krippen ete ete
in verſchiedenen Größen fabricire und erlaube mir dieſelben den Herren Mau
rer und Zimmermeiſtern Fabrik und Gutsbeſitzern c bei
legentlichſt zu empfehlen

uch fuche ich einige Vertreter für Halle und Umgegend
Bitterfeld im Januar 1884 Hochachtungsvoll

V Paasch Thonwaarenfabrik

Neue Sing Akademie
Freitag den 25 Jan Abends 47 Uhr

im Saale des Stadt Schützenhauses
M Bruch s Lied von der Glocke
unter Mitwirkung von Frl H Oberbeck aus Weimar Frl Ang Hohen
sChiId aus Berlin Herrn I Bürger Hofopernsänger aus Braunschweig undHerrn O Schelper Opernsàänger aus Leipzig

Nummerirte Billets à M 3,00Unnummerirte s 200 bei Herrn Koestler
Texte à 0,10 Poststrasse 9Billets f Generalprobe à 2,00

Daselbst erhalten zuhörende Mitglieder mwummerirte Billets
Für die Gleneralprobe Donnerstag den 24 Jan Nachm 3 Uhr im

r r W gegen Vorz d MitgliedsKarten singende gegen Vorzeigung der Sängerbillets3 Ende des Concerts I 9 Uhr
Frauen Verein zur Armen und Krankenpfege
Durch die Güte der Herren o 55 Dr P ering ärckerGloganu Neumann und Wellhaufen wir in den Stand

her trägen zum Beſten

Wir bittten unſere Mitbürger um recht zahlreiche

Donnerstag den 24 Januar 6 Uhr Abends im Volksſchulſaale

in der Kaiser Wilhelms Halle
Donnerst u Sonnt lehre en Schüler in

7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht
wird nach d allerneueſt auf prakt
egründ r erth Privatunterrt Hardegen Klausthorftr

Bettfedh ſage ig ehe überſende auf an gratis und franco 9 6 er

und Daune
Pfd 85 2550 weiſt und zart nur z

allerfeinſte nur 50
Neue Betten

ä Gebett von 20 bis 120
n mit Matratzen fertigeSe ig igſten ehe

Adolf RKirschber
Rathhausga u vütry

Halle a e ipsi g

Revolveraller ten Sortenvon 5 bis 60Preiscourant Zeg ſelber gratis
francoGustay er Nachk

Leipzig gefaanng o

err Profeſſor Dr Märcker Juſtus v Liebig alss aturforſcher und Landwirth
Abonnementskarten für r und die vier folgenden r ſind zu

Buchhandlung

zu haben d nementseR bers n en a
aber l S ehe

Prämiirt Brüssel 1876 Stuttgart 1881 Porto Alegre 1887

Burk s Pepsin Wein
Pepsin Essenz Verdauungsflüssigkoit

In Flaschen à 100 gr M à 250 gr M 2 à 700 gr M 50L Dioe grossen FPlaschen eignen sich wegen iſrer Binigreit zum Kurgsodraueh

T S Ein wohlschmeckendes mit grieschisohem Wein berseitetes diäteti
sches Mittel dienlich bei schwaohem oder verdordenem Uagedronner Hagenversehleimung bei den Folgen übermässigen Genusses Bier a

Man verlange ausdrücklich Burk s Popsin Woln und beachte ädle Beine
sowie die jeder Flasche beigelegte gedruckte Bosohreibung

Zu beziehen durch die Apotheken Vorräthig in Halle in der Engel Apotheke

Emser Pastillen
mit Controllſtreifen der Königl preußiſchen BrunnenVerwaltung in Ems empfehlen in Schachteln 85 9 d Wo hiſche ſtets friſcher Qualit tat

Helmbold Comp
Hauptniederlage natürl Mineralwaſſer und Quellenproduete,

Depots in den meiſten Apotheken und Mineralwaſſerhandlungen

Vieh und JnventarAnction
Mittwoch den 30 d von Vorm 9 Uhr an ſollen im

Vorſchußverein zu Merſeburg
in den Stunden von 91

pital gen en

E G

Medicinal
Ungar Weine die ganze Flaſche von1,40 Flaſche
Weiße und rothe Tiſchweine die ganze

Jeſche aſche von 90 4

t h ie hen Flaſche v 50 4
Champagner die ganze v 2,50Jtalieniſchen Beenth agenwein

LiterDie Zinſen für Spar Einlagen werden vom 25 1884Madeira Sialage Sortwein die
mittagslgeza rUhr Vormittags und 5 Uhr Na
inſen demNach Ablauf dieſer Zeit werden die nicht abgehobenen

in Bielefeld und Leipzig Chr Bötticher
Halle a/S Lindenſtraße 1Gute Nr 6 in Peiften bei Halle aS wegen Aufgabe J u ſt

folgende Ge J öffentlich meiſtbietend gegen baare erkauftwerden 3 St Ackerpferde 14 Stück Rindvieh 4 St e d
1 Dreſchmaſchine J H en 1 Gemaſchine 1 ort Tee ine 7 getr
wreide einigungsmaſchine 1 Ringelwalze 2 twalzen1 guter eiſerner Kochofen wie noch verſch ichen Acker

erner ſind nr ſowie ein éafelfsrmiges
gen s

a haſten F nſtrument freihändi vDer Beher T We
Sonnabend den 26 Jannar tein groſzer Trausport e e ſt vet ntr

giene ß
h ferrke ad an Centner du e e Fbee Luchen Kaffee F n und Veulen verhü

PfannkuchenC h nNeer s We
mt Hitze und Schmerzen aller

eiſch und zieht jedesMan rweichungsmttel el auf Heilt

u große in re er tchaer ädenFinger Froſtſchä und
c A Keb a igerſtr 7

re irre 26ſterMarſch Kühe

on Vranis
Halle a/S Merſeburgerſtr 9a

v bekannt vor igiben a und

Cacao I h
ne aufse g e e c
t uKren n etr tritt einu haben in t ehe
leinſchmieden 9 à Schachtel 50 5

Schwarzen und e
Aroma ſowie anille und holländ

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

ganze Flaſche 3
1 Probekiſte

von 12 n Sorten mit 13erſe den 30 Dezember 1883 ganzen Flaſchen ſüßen und herben UnVo orſchußberein zu Merſeburg E G garweinen franco V Flaſchen
J Richtler M Klingebeil, A Just und Kiſte frei9 1 Probekiſte von R aſchen 10,50Kleines Für 1884 Melſingene Waagen offerirt die Ungarw un W

aatshandbueh Seelen Spennet
des Reichs u der Einzelstaaten 6 r Hcrach v vII Jahrg 1884 Eleg geb M W Wer d d in
Soeb hi in verdoppel rnal Berlin Friedri 218Z lege er T Jan wer Kilo et verſchl t erb

ich bereichert durch die Verzweig Gr Reue Sopha s Bettſtellen mitder Behörd h unten hin tn vermehe wen e Verzeichnis Trag Federmatratzen Schule e
a e e Klee i imer Dombanlovſe à Mmit ihren Bürgermelstern gien J mete zugleich ein keit Flyon 10 500 Looſen höchſten Rabatt
Kommunalhandbueh n e g04 rwie es bisher nicht exiästierte em lt in größter Auswahl 75000Verlag von VEIHACGEN KLAsING pſeß bi t veſtimmt 18 Jebr 1882 P t

gert agenturC BreitmeyerStuttg
der Größe ſind ſtets vor

Särge e bei O Hessescher kl Breiteſtr

Lſöbeguine Reſtaurant Zur Forse
SonntaGroße voll hüten

er
Für den Wir Arbeit u

Expedition Neue Promenade l

Mit Beilagen
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